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Nr. 51. (Konrad) antwortet dem König von Ungarn auf die vom Propst
von Ciben. überbrachten Nachrichten, versichert dem Herrscher den
Fortbestand der bereits von seinem Vater gepflegten Freundschaft und
kündigt seinerseits die Entsendung einer Gesandtschaft an (unvollstän-
dig)

fol. 136rv; nicht nachgewiesen

Idem illustri regi Vngarie et cetera
Litteras quas serenitati nostre --- providimus destinandos. Quorum
verb. et cetera.

Nr. 52. (Konrad) versichert dem König von Frankreich die Fortsetzung
der vom Vater geschlossenen Freundschaft, kündigt seine Fahrt nach Si-
zilien und die bevorstehende Krönung in sacro palatio civitatis nostre
Panormi an und erklärt sich zur Zusammenarbeit in allen Bereichen be-
reit

fol. 136v-137r; nicht nachgewiesen

Regi Francie
Fidelis amicicie fedus --- que vestros profectus sapiunt et honores.

Nr. 53.  Friedrich (wohl eher Konrad) berichtet dem magister domus
hospitalis anläßlich seiner bevorstehenden Besitzergreifung des ererbten
Königreiches Sizilien von seinem Wunsch, den Frieden mit dem Papst-
tum wieder herzustellen

fol. 137r; nicht nachgewiesen

Fridericus venerabili magistro domus hospitalis
Precedentium discriminum dispendiosa --- tamquam salutis omnium
zelatores.

Nr. 54. (Konrad) berichtet dem Podestà von Cremona von der glückli-
chen Entwicklung nach seiner Ankunft im Königreich Sizilien, die es ihm
erlauben werde, sich nun mit Nachdruck den curas Italicas zuzuwenden

fol. 137v; BF 4586 (dort an andere Empfänger)

Potestati Cremonen(si)
Postquam preter spem et vota --- ad hec prosequenda de cetero liberi-
or suffragatur.


